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Herzlich willkommen beim Bible Art Journaling! Wir freuen uns, dass du mit uns auf kreative Entde-
ckungsreise durch die Bibel gehst, und wir möchten dir mit diesem Buch alle Informationen an die Hand 
geben, die du für deinen Start brauchst.

Wir, das sind Tabea, Rebecca und Christina: Mu� er, Schwiegermu� er – Tochter, Schwägerin – Schwie-
gertochter, Schwägerin, und wir bilden den weiblichen Part unserer Familie. Zur anderen Häl¤ e gehören 
vier Männer, die uns tatsächlich alle unterstützen.

Im Herbst 2014 begann unser „Bible Art Journaling“-Abenteuer und bis heute hat es für uns nicht an 
Faszination verloren und es begeistert uns noch immer. Mehr denn je lieben wir unsere Bibel, das Wort 
Go� es, und wir lieben Jesus. 

Beim Bible Art Journaling versuchen wir, die Bibelseiten so zu gestalten, dass wir sie SCHÖN und an-
sprechend fi nden. Das schwarze Buch mit diesen vielen Tausenden von Buchstaben verliert seine Tro-
ckenheit und Farblosigkeit. Es wird bunt und interessant für unsere Augen und macht jeden neugierig, 
der das Buch der Bücher in seinen Händen hält und darin blä� ert.

Im Laufe der letzten Monate sind immer mehr Menschen auf unsere kreativen Bibelseiten und unsere 
Tre© en aufmerksam geworden. Das Interesse ist groß, es gibt viele Fragen und immer mehr begeisterte 
Nachahmer. Deshalb haltet ihr nun auch dieses Buch in der Hand. Es wird viele eurer Fragen beantwor-
ten. Gleichzeitig soll es euch inspirieren, anleiten und konkret zeigen, wie ihr einsteigen und eure eigenen 
Erfahrungen damit machen könnt.

Der Kontakt zu anderen Journalern auf einer persönlichen Ebene ist uns wichtig, deshalb haben wir 
beschlossen, euch auch im Buch zu duzen. So, als wärt ihr Gast bei einem unserer Tre© en. Wir wünschen 
uns, dass die Bibel mehr gelesen und erlebt wird, in unseren Alltagserfahrungen eine Rolle spielt und 
dass das Bible Art Journaling dazu einen Beitrag leistet. Wir beten, dass dieses Buch jeden Leser zum 
Journaln inspiriert. 

Habt Freude beim Lesen 
und Betrachten, 
beim Ausprobieren.

Vorwort

Tabea, Rebecca & Christina

Blessings,
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BIBLE
Journaling

Was ist das eigentlich?

BIBLE =  das Wort Go� es als Grundlage
Art = Kunst, gestalterische, visualisierende Auseinandersetzung

Journaling  =  eine Form des Tagebuchführens

 Bible Art Journaling 

ist ein kreatives Bibelstudium, 
für dich ganz persönlich und privat 

oder in Gemeinscha� , 
aktiv und interaktiv.

 Bible Art Journaling  

ist eine Herausforderung,
sich mit dem Wort Go� es, der Bibel,

kreativ auseinanderzusetzen.
 Bible Art Journaling  

sprengt deine bisherigen Vorstellungen
von Bibellesen und Bibelstudium

und erö­ net dir neue Möglichkeiten,
das Wort Go� es kennenzulernen.

9
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„Art“ oder „Kunst“ fassen wir sehr weit. Wir verstehen darunter einfach die Möglichkeit, mit Farben und 
Formen zu kreieren und kreativ zu werden. Mit Sti¤ en, Zeichnungen und diversen Hilfsmi� eln Stimmun-
gen, Gedanken und Gefühle darzustellen.

Wir sind keinesfalls Künstler im herkömmlichen Sinne, aber wir sind so mutig, unsere persönliche Art 
und Weise des Kreativseins hier zu zeigen. Wir stellen unsere Projekte in unseren Bibeln vor, ohne einen 
besonderen künstlerischen Anspruch zu verfolgen. Das ist unsere Art, uns auszudrücken und wir machen 
jedem Mut, seine eigene Ausdrucksform zu fi nden. Wir glauben, dass in diesem Sinne in jedem Menschen 
ein „Künstler“ steckt, der Ideen hat und sich mi� eilen kann.

Das geschriebene Wort Go� es ist uns wertvoll. Es ist ein Schatz, wir ziehen Kra¤  daraus und lassen uns 
Rat von ihm geben. Go� es Wort ist wie eine Lampe, wie Licht. Es ist die Wahrheit, es ist lebendig und 
scharf. Das Wort ist wirksam und es ist Leben, es ist wie ein Samen, der ausgesät wird und Frucht bringt. 
Die Bibel begleitet uns und wir lieben es, immer wieder Neues in ihr zu entdecken. Mit dieser Begeiste-
rung möchten wir gern andere anstecken.

Die Bibel

Das Wort „Art“

Das Wort Go� es ist lebendig und wirksam. Es ist schärfer als das 
schärfste Schwert und durchdringt unsere innersten Gedanken 
und Wünsche. Es deckt auf, wer wir wirklich sind, und macht unser 
Herz vor Go�  o� enbar.  Hebräer 4,12

Heilige sie durch die Wahrheit! Dein Wort ist Wahrheit.  Johannes 17,17 (ELB)

Ich will mich an deinen Ordnungen freuen und dein Wort nicht vergessen. 
Dein Wort ist eine Leuchte für meinen Fuß und ein Licht auf meinem Weg.  Psalm 119,16.105

Ihr forscht in der Schri� , weil ihr glaubt, dass sie euch das ewige Leben geben kann. 
Doch die Schri�  verweist auf mich!  Johannes 5,39

Das Gleichnis hat folgende Bedeutung: 
Die Samenkörner sind Go� es Botscha� .  Lukas 8,11
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Das Wort leitet sich von „Journal“ ab, einem Begri© , den man aus dem Französischen kennt und der ein 
Notizbuch bzw. Tagebuch beschreibt. Davon abgeleitet steht „journaln/Journaling“ für eine kunstvolle 
bzw. kreative Form des Tagebuchschreibens. Wir benutzen den Begri©  für das kreative Gestalten in der 
Journaling-Bibel. In gewisser Weise  machen wir so aus unserer Bibel ein Tagebuch. Es ist kein Tagebuch, 
in das man täglich oder regelmäßig hineinschreiben oder -malen muss.

Prinzipiell gibt es keine Regeln für das Journaln und das Wort „Kunst/Art“ soll dir keine Angst machen. 
Erlaubt ist, was gefällt. Man muss kein Künstler sein, um mit dem Bible Art Journaling anzufangen.

Es braucht aber möglicherweise eine Portion Mut deinerseits. Manche haben Sorge, nicht respektvoll 
mit der Bibel umzugehen, sie quasi „zu entweihen“, wenn sie hineinmalen. Das haben wir so oder ähn-
lich aus Gesprächen erfahren. 

Wir wünschen uns, dass du diese Angst verlierst, denn Go� es Wort verliert weder an Gültigkeit, noch 
an Wahrheit, noch an Wirksamkeit, noch an Kra¤ , wenn hineingemalt und -geklebt wird, oder wenn mal 
ein Tropfen Farbe danebengeht. Es ist nicht an Papier gebunden.

Also fühl dich frei und lass dich inspirieren.

Journaln

11

IN DEINER JOURNALING-BIBEL

- darfst du DU sein
- hast du Gemeinscha¤  mit Go� 

-  darfst du deine Grenzen 
durchbrechen-  kannst du deine Kreativität 

wachsen lassen- wirst du herausgefordert werden

- darfst du dich ermutigen lassen

- darfst du Fehler machen
- darfst du ausprobieren

- kannst du zur Ruhe kommen 

  und abschalten

Im Laufe der Zeit entsteht in deiner Journaling-Bibel eine 
Sammlung von Erinnerungen, Erlebnissen und Erfahrungen, 
welche nicht auf einem Stapel Notizen verloren gehen, 
sondern du kannst auch später noch schnell darauf 
zurückgreifen.

All das kannst du selbst erfahren und auspro-
bieren, wenn du mit dem Bible Art Journaling 
beginnst – und dazu möchten wir dich ermutigen!

Journaln heißt, intuitiv kreativ tätig zu sein. Es geht nicht darum, 
den Bibelvers perfekt darzustellen, sondern beim Kreativsein 
Go�  nahezukommen. Während beim Arbeiten und Malen das 
Bild auf der Bibelseite entsteht, kannst du gleichzeitig das 
Wort an dir wirken lassen.

Zum Journaln benutzen wir eine Extra-Bibel. 
Zusätzlich haben wir noch eine Bibel in Gebrauch, 

in der wir einfach lesen und studieren. 
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WIE ALLESbegann

Tabea

Im Sommer 2014 entdeckte ich im Internet eine Bible-Journaling-Gruppe, die gerade in den USA gegrün-
det worden war. Ich war fasziniert von der direkten Art, in der die Bibel mit Farbe, Formen und Material 
kunstvoll und auch liebevoll gestaltet wurde. Die Fotos dieser Bibelseiten und auch die neuen Erfahrun-
gen, von denen die Journaler berichteten, sprachen mich sehr an.

Was ich entdeckte, hat mich begeistert, berührt und neugierig gemacht.
Die Entwicklung habe ich zwei Wochen lang beobachtet und währenddessen bereits angefangen, ei-

ne Seite in meiner „normalen“ Bibel zu gestalten. Das Prinzip des Art Journalings kannte ich bereits und 
praktizierte es in einem Jahreskalender und auch in selbst gebundenen Büchern. Das Journaln direkt in 
der Bibel war mir jedoch völlig neu. Ich war hier auf etwas gestoßen, das mir einen ganz neuen Weg er-
schloss, das Wort Go� es zu entdecken und einen neuen Zugang zur Bibel zu fi nden. Dass einzelne Bibel-
verse herausgeschrieben und mit Farbe gestaltet wurden, das kannte ich bereits, aber die Tatsache, dass 
dort direkt in die Bibel gemalt und geschrieben wurde, in einer solch freien Art und Weise, ha� e mich zu-
tiefst fasziniert und berührt. 
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Mein Anfang war dennoch sehr holprig. Meine eigenen Seiten gefi elen mir nicht sehr gut, aber trotz-
dem blieb ich dran, weil ich unbedingt entdecken wollte, ob mehr dahintersteckt. Kurz entschlossen be-
stellte ich drei englische Journaling-Bibeln. Ich wollte gerne meine Tochter und meine Schwiegertochter 
dafür gewinnen und eine Gruppe starten, obwohl es dafür auch in Amerika gar kein Vorbild gab. Wir 
verabredeten uns. Ich sammelte alles Material und Papier zusammen, deckte und dekorierte den Tisch, 
bereitete einen Snack vor und ein tolles farbiges Getränk sollte auch für uns bereitstehen. Ich ha� e mir 
außerdem vorgenommen, das Ganze auch fotografi sch festzuhalten.

Eigentlich ha� en wir keinen Plan, nicht zum Ablauf und auch nicht zum Thema oder Sinn und Ziel 
unseres Tre© ens. Wir suchten aus dem Bibelleseplan eine Stelle aus den Psalmen, lasen sie auf Deutsch 
und Englisch und fi ngen an zu malen, zu schreiben und zu kleben, bis die ganze Seite in unseren Bibeln 
sehr bunt war. Wir merkten schnell, wie gut uns das tat. Es machte uns viel Spaß, wir ha� en gemeinsam 
eine tolle Zeit, unterhielten uns über das Bibelwort, darüber, welche Farben dazu passen könnten oder 
mit welchem Material und Symbolen wir einzelne Passagen hervorheben könnten. Von da an entwickelte 
jede von uns ihren eigenen Stil des Journalns stetig weiter. Das passierte einerseits zu Hause in persönli-
chen Andachtszeiten, vor allem jedoch bei Tre© en mit anderen Journalern. 

Ja, es gab auch Momente, in denen ich dachte, dass dies ja doch nur ein zusätzlicher Termin sei, der 
uns Zeit frisst und am Ende wenig bringt. Doch dann merkte ich, dass es mir immer wieder neu Freude 
machte, eine Seite zu journaln und in der Bibel Go�  zu begegnen. Also blieb ich dran. Und ich dur¤ e ent-
decken, dass sich nach und nach immer mehr Leute fürs Bible Art Journaling interessierten und von unse-
rer Begeisterung anstecken ließen.

Yes!
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SINN UNDZiel
Das Wort Gottes

und erlebt werden.

Das Wort Gottes

und erlebt werden.
soll geles

en, geglau
bt 

Es soll in Erinnerung bleiben und im Herzen verankert werden. Es soll durch die Kreativität neu entdeckt 
werden. Das alles wird durchs Bible Art Journaling unterstützt. Es ist ein „Mi� el zum Zweck“.

Für alle, die sich zum ersten Mal mit dem Inhalt der Bibel beschä¤ igen möchten, bietet Bible Art Jour-
naling einen leichten und spielerischen Einstieg.

Durch das Journaln entsteht mit der Zeit ein „Schatz“ an Erinnerungen und Erkenntnissen. Mit jeder 
Seite, die du in deiner Bibel gestaltest, wächst er. Wenn du später durch deine Bibel blä� erst, entdeckst 
du, wie du dich entwickelst, wo du dazugelernt hast und was dir wichtig geworden ist.

Das Hauptaugenmerk liegt beim Bible Art Journaling auf der Begegnung und der Auseinandersetzung 
mit dem Wort Go� es durch das kreative Gestalten. Dabei macht man schnell die Erfahrung, dass diese 
Begegnung unabhängig von Theologie oder Auslegungen funktioniert. Deswegen ist sie auch über die 
Grenzen von Konfessionen und unterschiedlichen Glaubensrichtungen möglich. Die Worte der Bibel, das 
lebendige Wort, kommt nie leer zurück. 

So ist es auch mit meinem Wort, das aus meinem Mund kommt. 
Es wird nicht ohne Frucht zurückkommen, sondern es tut, 
was ich will und richtet aus, wofür ich es gesandt habe.   Jesaja 55,11

Durch den Heiligen Geist kann es enorme Auswirkungen auf unser Leben haben. Wir ermutigen jeden 
Journaler, dafür o© en zu sein. Wenn du dich mit Go� es Wort beschä¤ igst, kann es dich verändern. Du 
bekommst dadurch neue Ideen, wie du dein Leben sinnvoll und gut gestalten kannst, vielleicht ziehst du 
Nutzen daraus für dich und deine aktuelle Lebenssituation. Es kann dir Ho© nung geben in ho© nungslo-
sen Situationen. Go� es Wort ist eine unerschöpfl iche Ressource an Kra¤  und Mut und Ermutigung für alle, 
die sich damit beschä¤ igen. Wir tun das einfach nur auf eine farbenfrohe Art und Weise. 
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Wir wünschen uns, dass das Bible Art Journaling anderen ein Werkzeug ist, das ihnen einen Zugang 
zu Go�  selbst scha²  , und bei einer Beziehung, einem täglichen Leben mit Go�  unterstützt. 

Das Wort, die Bibel, das Buch der Bücher ist die Grundlage, das Fundament des Glaubens an Go�  und 
vor allem an seine Liebe für uns. Also lies die Bibel als Liebesbrief von Go�  an dich!

Die Möglichkeit, überhaupt eine Bibel zu besitzen, bleibt ein Vorrecht und ein kostbarer und wertvoller 
Schatz. Auch wenn wir in sie malen und kritzeln, was für viele ungewohnt ist: Wir lieben unsere Bibel!

Wichtig: Es ist wichtiger, das zu tun, was Go� es Wort sagt und meint, als nur in der Bibel zu journaln. 
Ohne, dass wir umsetzen, was wir lesen und erkennen, wird uns das Bible Art Journaling nicht weiter-
bringen. Es kann uns aber daran erinnern, uns dabei helfen, dass wir Go� es Willen erkennen und verste-
hen und dem Heiligen Geist Raum geben, uns zu verändern.

Nicht unerhebliche Nebenwirkung der Praxis:
Das schöne Material zu benutzen, es anzusehen, hinterher die tollen bunten Bibelseiten zu betrachten, 
tut der Seele so gut. Die Spitzenbänder, die Designpapiere, die kleinen Embellishments, bunte Sticker, ab-
gestimmte Farben, Muster und auch die schwungvollen Schri¤ en, gestempelte Symbole und Ornamente, 
alle tragen dazu bei, der Bibelseite und der Aussage eine entsprechende Wirkung zu geben, die sowohl 
beim Journaler selbst als auch beim Betrachter der Seiten ankommt. 

Bisweilen kann die Materialauswahl mehr Zeit und Energie einnehmen als gedacht, 
dennoch hat dieser Teil des Journalns eine sehr positive Auswirkung auf den Journaler.


